
 

 

Wildschweinkuh 
 

Ein Wildschwein mit stumpfen, borstigen Haaren 
wollte mit sich alleine die Welt erfahren. 
Es begann bald zu grunzen und zu raunen 

und erschloss sich viel Platz mit seinen Launen. 
Fünf der anderen Erdwühler nickten sich zu 
und ließen gewähren die Wildschweinkuh. 

 
Das bemerkte der Eber zum „wilden Blick“; 

der hielt all ihr Gehabe für einen Trick. 
Ganz gespannt stimmte er in ihr Raunen ein 
und war bald mit der Wildschweinkuh allein. 

Sie war unwirsch und hastig und biss ihm ins Ohr, 
worauf er verdutzt sein Interesse verlor. 

 
Die fünf anderen Erdferkel, die waren weise, 
sie blieben im Hintergrund, grunzten leise... 

wohl wissend, dass jeder zu seiner Zeit 
findet Frieden in seiner Eigenheit. 
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